
zum heutigen Geburtstag
STRALSUND» Elisabeth Stöhr (83),
Pflegeheim „Am Grünhain“.
DRECHOW» Helmut Timke (76).
FRANZBURG» Elfriede Woller (72).
HOHENBARNEKOW»
Ursula Krüger (72).

KATZENOW» Heinrich Kohrs (71).
PROHN» Günter Mahlke (72),
DRK-Wohnanlage „Prohner Wiek“.

TRIBSEES» Margot Engelmann (77),
Brunhilde Gielow (72).
VELGAST» Käte Ziegelmann (72).

WIR GRATULIEREN

Von Beate Drews

Volleyball – Als erste Stralsunder
Jugendvolleyballmannschaft hat
sich das U16-Team des 1. VC Stral-
sund für die Deutsche Meister-
schaft qualifiziert. Dafür reichte
der Truppe um Kapitän Lene
Scheuschner bei den Norddeut-
schen Meisterschaften in Niebüll
der zweite Platz. An dem Turnier
hatten sich die acht besten Teams
aus Mecklenburg-Vorpommern,
Schleswig-Holstein und Hamburg
beteiligt.

Dabei begann das Turnier aus
Stralsunder Sicht enttäuschend. Im
ersten Spiel gegen den 1.VC Par-
chim gab es eine herbe Niederla-

ge. Doch darüber durfte nicht lan-
ge nachgedacht werden. Nun
mussten eben die anderen Begeg-
nungen in der Staffel gewonnen
werden, um das Halbfinale noch zu
erreichen. Gegen den Vizemeister
aus Schleswig-Holstein vom SC
Strande konnte bei solider Leis-
tung ein ungefährdeter 2:0-Sieg
eingefahren werden. Ein härterer
Brocken war dann jedoch Ham-
burg-Meister TSV Schwarzenbek.
Mit einer Top-Leistung aller Stral-
sunder Spielerinnen konnte der so
wichtige Sieg eingefahren werden.

Der zweite Spieltag begann mit
dem Halbfinale gegen die Dauer-
konkurrentinnen vom Schweriner
SC. Einmal konnte das Team vom

Sportgymnasium, das fast iden-
tisch mit der Landesauswahl von
MV ist, bereits in der Landesmeis-
terschaft bezwungen werden. Im
ersten Satz hatten die VC-Mäd-
chen dann allerdings knapp das
Nachsehen. Mit einer fantasti-
schen Steigerung entschieden sie
dann aber im besten Spiel des Tur-
niers den zweiten und dritten Satz
relativ deutlich für sich.

Im anderen Halbfinale hatte Par-
chim Adler Kiel geschlagen. So
kam es im Finale zur Neuauflage
des Vorrundenspiels. Ohne die ver-
letzungsbedingt ausgefallene Pia
Kolle musste Stralsund sich trotz al-
ler Gegenwehr mit einer 0:2-Nie-
derlage abfinden.

NOTRUF
Polizei J 1 10
Feuerwehr J 1 12
Rettungsdienst, Notarzt,
Brand- und Katastrophenfall J 1 12
Rettungshubschrauber
J 0 38 34/28 00
Seenotrettung J 124 124
DRK-Rettungswache Richtenberg
J 03 83 22/2 81
Hanse-Klinikum
Krankenhaus am Sund J 35-0
Krankenhaus West J 45-0
Notruf bei Vergiftungen
J 03 61/73 07 30

ÄRZTE-NOTDIENST STRALSUND
Dr. Lange, Ärztehaus Frankenwall,
J 25 82 49 (13-19 Uhr).
J 28 85 90 (ab 19 Uhr) oder J 1 12.

ÄRZTE-NOTDIENST LANDKREIS
Bereich Barth-Velgast
J 01 80/58 68 22 27 02
(19 Uhr-7 Uhr).
Bereich Tribsees-Marlow
J 01 80/58 68 22 27 03
(19 Uhr-7 Uhr).

KINDERÄRZTLICHER
SPÄTDIENST
Dipl. med. Stein, Julius-Leber-Str. 14,
J 49 83 31 (19-22 Uhr).

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST
Stralsund
MR Dr. Schwebke, Grünhufer Bo-
gen 1a (Pflegeheim „Käthe Kern“),
J 39 01 04 (19-20 Uhr).
Landkreis
Rettungsleitstelle Grimmen,

J 03 83 26/6 78 21, 6 78 22
(bei akuten Notfällen).

STANDORTARZT BUNDESWEHR
Kramerhof, J 0 38 31/68 32 02.

APOTHEKEN-NOTDIENST
Stralsund
Apotheke Schwedenschanze,
Heinrich-Mann-Str. 64, J 39 22 03
(18-8 Uhr).
Landkreis
Apotheke Negast,
J 038323/5 27 (18-8 Uhr).
Apotheke Richtenberg,
J 03 83 22/2 35 (18-8 Uhr).
Apotheke Marlow,
J 03 82 21/2 62 (18.30-22 Uhr).

TIERÄRZTE-NOTDIENST
Stralsund
Kleintiere: Dr. Busse,
J 30 70 31, J 0 17 32 85 22 75
(nach telefonischer Vereinbarung).
Landkreis
Klein-/Großtiere: TA Haack,
Franzburg, J 03 83 22/8 25.
Bereich Velgast
TA Kasten, Hohendorf,
J 03 83 23/2 53 48,
J 0 17 17 41 24 19.

AMTSTIERÄRZTLICHER DIENST
J 03 83 26/6 78 21-23.

FRAUEN IN NOT
Frauenhaus: J 29 28 32,
J 0 16 28 52 54 49
(rund um die Uhr).
Frauenhaus NVP:
J 0 38 21/72 03 66.

Möchten Sie Termine für
Veranstaltungen bekannt geben?

Rufen Sie an
J 03 831 / 20 67 56

Schicken Sie ein
Fax 03 831 / 20 67 65

Schreiben Sie an
OSTSEE-ZEITUNG

Stralsunder Zeitung
Apollonienmarkt 16

18439 Stralsund

Rügendamm/
Ziegelgrabenbrücke
2.20 – 2.40 Uhr (Bedarfsöffnung);
5.20 – 5.40 Uhr; 8.20 – 8.40 Uhr;

12.20 – 12.40 Uhr;
15.20 – 15.40Uhr (Bedarfsöffn.);
17.20 – 17.40 Uhr;
21.30 – 21.50 Uhr.

TERMINE

BRÜCKENZUG

Volleyball-Mädchen fahren
zur Deutschen Meisterschaft

Silbermedaille bei norddeutschen Titelkämpfen in Niebüll. Gold sicherte sich Parchim.

Boxen – Die Boxer des PSV Stralsund haben
sich nach persönlicher Einladung von Trai-
ner-Legende Ulli Wegner in Zinnowitz eine
Trainingseinheit von Ex-Mittelgewichtswelt-
meister Arthur Abraham, der jetzt im Super-
mittelgewicht kämpft, angesehen. Er bereitet

sich derzeit auf seinen Halbfinalkampf im Su-
per-Six-Turnier gegen den ehemaligen Ama-
teur-Olympiasieger Andre Ward (USA) vor.
Das Größte für die jungen Boxer aus Stralsund
war die Nähe und der direkte Kontakt zu den
Boxern aus dem Sauerland-Stall und zu Ulli

Wegner, der außerdem die Kosten für die
D/C-Kaderüberprüfung von Marie Ma-
ciewski und ihrem Heimtrainer Ralf Bünger
an der Sportschule in Hennef übernimmt. Da-
für möchte sich die Abteilung Boxen des PSV
recht herzlich bedanken. rg

Norddeutsche Vizemeisterinnen der
Altersklasse U 16 wurden: Lene Scheu-
schner, Pia Kolle, Sarah Kunow, Jette
Cloppenburg, Christin Belter, Lotta
Friesenhahn, Helen Krüth, Lina Gru-
lich, Pauline Glaß, Neele Müller, Sabri-
na Bock.

Die Deutschen Meisterschaften fin-
den vom 20. bis 22. Mai in Bingen-Bü-
desheim (Rheinland-Pfalz) statt.

Wer das Team mit einer Sach- oder
Geldspende unterstützen möchte,
kann sich gerne an den Verein wen-
den: diana.gercken@vc-stralsund.de

Zu Gast beim Sparring von Arthur Abraham

Fußball – Zwei Tage nach der Po-
kalpleite beim 1. FC Binz trennte
sich der ersatzgeschwächte SV
Prohner Wiek im Nachholspiel der
Landesklasse III vom VfL Bergen II
auswärts 1:1.

In der insgesamt schwachen Par-
tie, die sich vornehmlich zwischen
den Strafräumen abspielte, waren
die Gastgeber anfangs etwas ge-
fährlicher. Die Prohner Angriffsbe-
mühungen wurden meist nur

durch Schüsse aus größerer Entfer-
nung abgeschlossen, die jedoch al-
le ihr Ziel verfehlten.

Auch die zweite Halbzeit be-
gann wenig verheißungsvoll. Von
der 67. Minute an entwickelte sich
die beste Phase des Spiels. Ein Ber-
gener Angreifer drang in den Proh-
ner Strafraum, wurde gestoppt und
fiel.Den umstrittenen Strafstoß ver-
wandelten die Gastgeber zum 1:0.
Gleich in der nächsten Aktion folg-

te der Ausgleich. Tobias Tewes
spielte einen Pass in den Bergener
Strafraum, wo sich Robert Winkel
freigelaufen hatte und zum 1:1 ein-
schob. Nach einer Ampelkarte für
einen Bergener Abwehrspieler er-
höhten die Gäste den Druck. Die
größte Möglichkeit zur Prohner
Führung vergab Hardtke, als er
aus fünf Metern den Ball nicht im
leeren Tor unterbringen konnte
und nur die Latte traf. sz

Fußball – Der ESV Lok Stralsund
ist auch im Pokal eine Macht. Im
Halbfinale setzte sich das
Top-Team der Kreisliga mit 2:0 ge-
gen den Kreisoberligisten SV Nie-
pars durch.

Der ESV Lok war von Anfang die
bessere Mannschaft. Die Gäste tra-
ten nur selten in Erscheinung. So
gingen die Stralsunder auch folge-
richtig in der 40. Minute durch ei-
nen strammen Schuss von Marcus
Falk mit 1:0 in Führung. Noch vor
der Pause schraubte Erik Voss das
Ergebnis auf 2:0. Nach dem Seiten-
wechsel kamen die Gäste zwar et-
was besser ins Spiel, doch Lok hat-
te zu jeder Zeit die Partie fest im
Griff und blieb stets mit Kontern
kreuzgefährlich. Damit trifft der
Kreisliga-Spitzenreiter im Finale
auf den Tabellenführer der Kreis-
oberliga Grimmener SV II, der sich
im anderen Halbfinale gegen den
PSV Ribnitz-Damgarten II durch-
setzte. whi

Fußball – Die Kreisliga-Elf vom SV
Steinhagen trennte sich im Nach-
holspiel vom SV Samtens auf eige-
nem Platz 1:1. Die Gäste beein-
druckten mit einem sehr gut aufge-
legten Torhüter. Ob Richard Olt-
hoff, Steffen Manzei oder Chris-
toph Knapp – kein Steinhagener
konnte ihn in den ersten 45 Minu-
ten überwinden. Und wenn der
Ball doch einmal an ihm vorbei
war, rettete das Aluminium.

Nach dem Seitenwechsel dauer-
te es bis zur zur 63. Minute, ehe Ri-
chard Olthoff mit seinen 17. Saison-
treffer das 1:0 erzielte. Leider ver-
sagten ihm kurz danach die Ner-
ven, als er freistehend vor dem Tor-
wart den Ball nicht im Kasten unter-
brachte. Somit konnte Samtens mit
einem Kopfballtreffer in der 73.Mi-
nute ausgleichen. Pech hatten die
Platzbesitzer kurz vor Schluss, als
ein Freistoß an die Latte klatschte.
Steinhagen ist jetzt Tabellendrit-
ter. rb

Fußball – Der FC Pommern Stral-
sund II gewann sein Nachholspiel
in der Kreisoberliga beim Tabellen-
dritten Blau-Weiß Baabe mit 2:1.

Die ersten Chancen hatten aller-
dings die Platzbesitzer. Sie wurden
jedochvon PommernkeeperSchatt-
schneider entschärft. Aber dann
fiel nach einer scharfen Eingabe in
den Stralsunder Strafraum doch
noch das 1:0 für Baabe. Jetzt wurde
der FC Pommern immer besser und
glich in der 30. Minute aus. Tor-
schütze war Paul Grühl. Kurz drauf
brachte ein schnell vorgetragener
Angriff sogar die 2:1-Führung für
die Pommern. Johannes Kaczke
war in den Strafraum eingedrun-
gen und konnte nur durch ein Foul
gestoppt werden. Stürmer Tom
Wieting ließ sich diese Chance
nicht nehmen und versenkte eis-
kalt. Weitere gute Möglichkeiten
wurden auch in der zweiten Halb-
zeit auf beiden Seiten nicht mehr
genutzt. sesa

HIER FINDEN SIE HILFE

Unterstützer gesucht

Die Stralsunder Boxer zusammen mit Trainer Ulli Wegner (l.) und Profi Arthur Abraham (M.). Foto: R. G.

Prohn muss sich in Bergen mit 1:1 begnügen

ESV Lok auch im
Pokal eine Macht

Steinhagen gibt
zwei Punkte ab

FCP II bezwingt
Tabellendritten
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STRALSUND
TREFFPUNKT» Katholische Kirche,
Frankenstr. 37: 19.00 Selbsthilfegruppe
Sucht/Blaues Kreuz
Kontakt- und Informationsstelle der
Selbsthilfegruppen, Mönchstr. 17:
14.00 Selbsthilfegruppe Stomaträger;
16.00 Selbsthilfegruppe Morbus
Crohn/Colitis ulcerosa; 19.30 Selbsthil-
fegruppe Pflegeeltern (geschl.)
Kontakt- und Informationsstelle der
Selbsthilfegruppen/Sozialdiakoni-
sches Zentrum Knieper West,
Hans-Fallada-Str. 10: 10.00 Selbsthilfe-
gruppe Diabetes
Kontakt- und Informationsstelle der
Selbsthilfegruppen/Suchtberatungs-
stelle, Wallensteinstr. 7: 16.00 Selbsthil-
fegruppe Suchtkranke Frauen
Kontakt- und Informationsstelle der
Selbsthilfegruppen/Warmwasserthe-
rapie Hanse-Dom, Grünhufer Bo-
gen 13: 8.00, 8.45 Selbsthilfegruppe
Rheuma Liga
TREFFPUNKT/FAMILIENTREFF»
Begegnungsstätte Café Lebensmit-
te(l), Fährstr. 6: 14.00 Spaziergang am
Sund
DRK - Haus der Familie, Tribseer Stra-
ße 1: 9.30 Yoga für Anfänger; Malkurs
für Fortgeschrittene; 14.30 Schneider-
kurs; 15.00, 16.00 Kinderschwimmen
Seepferdchen, (im SEE-Hotel Negast);

15.30 Präventive Rückenschule; 16.00
Info-Reihe Bewältigung des Alltags in
Deutschland
TREFFPUNKT/FRAUENTREFF»
Frauentreff Sundine, Ossenreyerstr.:
10.00-16.00
TREFFPUNKT/SCHÜLERTREFF»
Förderverein Jugendkunst,
Katharinenberg 35: 15.00 Airbrush; Blei-
satzkurs (ab 13 J.); 16.00 Acrylmalerei;
17.30 MAC-Einsteigerkurs
(ab 13 J.); Offenes Atelier
TREFFPUNKT/VEREINE»
Regenbogen Verein, Frankenstr. 61:
9.00-12.00, 14.00-17.00 Beratung für
Schwule und Lesben; 19.00 Clubabend,
(im Grillroom, Frankenstr. 6)
TREFFPUNKT/SENIOREN»
Begegnungsstätte Knieperdamm,
Knieperdamm 28: 9.30 Sturzprävention
(AOK-Mitglieder); 10.00 Kreativzirkel;
14.00 Plattdeutscher Kaffeenachmittag
Begegnungsstätte der AWO, Kita
Spielkiste, Frankenwall 24f: 13.00 Was-
sergymnastik (Hanse-Dom)
Begegnungsstätte der Volkssolidari-
tät Aktiv im Alter, Carl-Heyde-
mann-Ring 101: 10.00 Spiele OG 13
Begegnungsstätte der Volkssolidari-
tät Leo Tolstoi, Thomas-Kant-
zow-Str. 7: 9.00 Seniorengymnastik;
14.00 Gesprächsrunde; Dia-Vortrag
über Stralsund OG 24
Evangel. Altenpflegezentrum Schwes-
ternheimathaus, Große Parower
Str. 42: 15.30 Lesung mit Herrn Mat-
tern
Mehrgenerationenhaus des Kreisdia-
konischen Werkes, Katharinen-
berg 35: 14.30, 16.30 Computertraining
für ältere Menschen (Fortgeschrittene)
FITNESS» HanseDom, Grünhufer Bo-
gen 13, Sportbad: 6.00-7.15 Früh-
schwimmen; 7.30-22.30; 15.00-17.00
Seniorenschwimmen
BIBLIOTHEKEN» Fachhochschule,
Zur Schwedenschanze 15: 9.00-20.00
Kinderbibliothek, Wasserstr. 68:
13.00-18.00
Meeresmuseum/Bibliothek,
Mönchstr. 40: 8.00-12.00, 13.00-15.00
Stadtbibliothek, Badenstr. 13:
14.00-19.00

Anzeigen

Am Buchenwäldchen 8
18519 Brandshagen
Tel.: 03 83 28-60 60

Schöppich hat Ihre Küche!

Wir bieten mehr:
Traum-KüchenTraum-Küchen    ●✔

Muttertagsbrunch
Sonntag, 08. Mai _11-14 Uhr
u.a. mit einem Glas Sekt, diversen
Säften, Tee- & Kaffeespezialitäten.
Unsere Animation bastelt mit den Kids!
Erw. 24,90 € / Kids 6-17 J. 14,50 €

Melden Sie sich noch heute an!

Radisson Blu Hotel, StralsundRadisson Blu Hotel, Stralsund
Grünhufer Bogen 18-20 • 18437 StralsundGrünhufer Bogen 18-20 • 18437 Stralsund
Tel. 03831.3773-0 • info.stralsund@radissonblu.comTel. 03831.3773-0 • info.stralsund@radissonblu.com

Radisson Blu Hotel, Stralsund
Grünhufer Bogen 18-20 • 18437 Stralsund
Tel. 03831.3773-0 • info.stralsund@radissonblu.com

Vertrauen Sie nur dem Fachmann

Ihr Altgold ist Geld wert!
Alter Schmuck • Zahngold

Münzen • Silber

Barankauf

Ossenreyerstr. 37 · 18439 Stralsund
Tel./Fax: (03831) 29 43 72

✁
Bei uns erhältlich!


